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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Schnaittenbach V : TSV Stulln 
Mittwoch, 23.11.2022, 18:30 Uhr

Schwab beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TuS
Schnaittenbach V im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) gegen den TSV Stulln fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Williams / Schwab beim 3:0 gegen Kneißl /
Kneißl. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Fischer / Reichenauer und
Schieber / Pornitz sich am Tisch gegenüber standen. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen
Rotaru / Prechtl hatten Rösner / Stahl nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte
danach Karl Fischer beim 3:0 mit Lukas Schieber. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen
Erich Kneißl zeigte Mark Williams seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf dem falschen Fuß erwischte
Richard Schwab seinen Gegner Dominik Pornitz beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Felix
Reichenauer machte mit Daniel Marius Rotaru beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gelang es Fabian Rösner den Gastspieler
Stefan Kneißl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Günter Stahl letztlich
parat, um Alexander Prechtl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 5:11, 6:11.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Schnaittenbach V und des TSV Stulln. Es
dauerte eine Weile, bis Karl Fischer den Fünf-Satz-Sieg gegen Erich Kneißl feiern konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auf dem falschen Fuß erwischte Mark Williams
seinen Gegner Lukas Schieber beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Beim wenig später folgenden 3:0-
Sieg gegen Daniel Marius Rotaru zeigte Richard Schwab seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Schnaittenbach V in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.01.2023 gegen den TV
Nabburg VI an. Für den TSV Stulln steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV Nabburg
VII am 31.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Schnaittenbach V

Doppel: Williams / Schwab 1:0, Fischer / Reichenauer 0:1, Rösner / Stahl 0:1 
Einzel: K. Fischer 2:0, M. Williams 2:0, R. Schwab 2:0, F. Reichenauer 1:0, F. Rösner 1:0, G. Stahl 0:
1 

 TSV Stulln
Doppel: Schieber / Pornitz 1:0, Kneißl / Kneißl 0:1, Rotaru / Prechtl 1:0 
Einzel: E. Kneißl 0:2, L. Schieber 0:2, D. Rotaru 0:2, D. Pornitz 0:1, A. Prechtl 1:0, S. Kneißl 0:1


